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Der Schweizer Strommarkt

Strombedarf 2050 = ca. 90 TWh (gem. VSE)Verbrauch 2021: 64,6 TWh
Produktion 2021: 60,6 TWh
Import: 6,1%



Warum Windenergie

• Windenergie und Wasserkraft verursachen die geringsten Umweltkosten

• Pro 1.000 MWh Windstrom werden ca. 500 t CO² eingespart 

• Moderne Windenergieanlagen haben eine Leistung von 5 bis 7 MW und 
können pro Jahr zwischen 9 und 12 GWh Strom produzieren (an Standorten 
im Schweizer Mittelland)

• Bei einem Projekt mit 5 WEA bedeutet diese eine Jahresleistung von ca. 
50.000 MWh und eine CO² Einsparung in Höhe von 500.000 t in 20 Jahren

• Ein durchschnittlicher 3-Personen Haushalt hat einen Strombedarf von 2.500 
bis 3.000 kWh pro Jahr

• Ein modernes Windrad versorgt somit ca. 3.500 Drei-Personen-Haushalte bzw. 
ca. 10.000 Einwohner

• Das Zusammenspiel von PV, Wasser- und Windkraft sind wichtige Bestandteile 
der Energiewende

• Dezentrale Erzeugung senkt Abhängigkeit und entlastet das Netz 

• Chance den regionalen Wohlstand dauerhaft zu sichern und die 
Versorgungssicherheit signifikant zu verbessern

• Windenergie schafft neue Arbeitsplätze 

Quelle: Schweizer Umweltbundesamt



Warum müssen Windenergieanlagen so gross sein?



Wir können Physik nicht überlisten!

Kreisfläche wächst 
quadratisch!

Produktion in Abhängikeit 
Windgeschwindigkeit 
wächst in der dritten 
Potenz!



Windenergie: 
Mythen und 
Fakten

• Flora und Fauna
• Bodenverschmutzung

• Mikroplastik
• PFAS

• SF6

•  (Infra)Schall
• Schattenwurf
• Eisfall

• Monsterräder
• riesig, sichtbar
• Immobilienpreise
• Landschaftsbild

• Flatterstrom
• Effizienz
• Kosten
• Recyling
• CH kein Windland

Technik Emotional

UmweltGesundheit
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Auf welche anderen Energieformen 
treffen diese Einwirkungen nicht zu?

• Wasserkraftwerke
• Solarkraftwerke
• Atomkraftwerke
• Braunkohlekraftwerke
• Gaskraftwerke
• ???

Was ist die Alternative, wenn wir 
zusätzlichen Strom brauchen?



Windenergie: Mythen und Fakten

Landschaftsbild

• Einziger Punkt der nicht sachlich beantwortet werden 
kann

• Manche finden sie schön und ästhetisch, andere finden 
sie hässlich

• Windenergieanlagen können und werden in kürzester 
Zeit wieder zurückgebaut (auch das Fundament)

• Vieles verändert das Landschaftsbild: Häuser, Industrie, 
Skilifte, Hochspannungsleitungen, Strassen, Kraftwerke, 
usw.

• Von Weitem sichtbar, aber geringer Flächenverbrauch



Windenergie: Mythen und Fakten

Schall
Kann man Windräder hören?

• Umfangreiche Schallberechnungen werden während 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt

• Neueste Anlagengeneration ist deutlich leiser als ältere Anlagen
• Umgebungsgeräusche übertönen bereits 

ab geringer Distanz die Geräusche
der Windenergieanlage

• Grenzwerte müssen jederzeit
eingehalten werden

• Wussten Sie, dass ein ruhiges Wohnzimmer einen Schallpegel von
ca. 40 Dezibel aufweist?



Windenergie: Mythen und Fakten

Schattenwurf

• Windenergieanlagen erzeugen Schattenwurf, der je nach Dauer und Intensität 
störend wirken kann

• Während der Umweltverträglichkeitsprüfung werden detaillierte Prüfungen 
durchgeführt, um sicherzustellen, dass bei sämtlichen Liegenschaften in der 
Gegen folgende Grenzwerte eingehalten werden:
 > Effektive Beschattungsdauer im Siedlungsgebiet weniger als (kumuliert) 
8 Stunden/Jahr
> Effektive Beschattungsdauer im Siedlungsgebiet weniger als 30 Minuten/Tag

• Alle Windenergieanlagen werden über eine Schattenwurfabschaltautomatik 
verfügen, welche sicherstellt, dass die Grenzwerte jederzeit eingehalten 
werden



Windenergie: Mythen und Fakten

Recycling
Was passiert mit einem Windrad?

• Moderne Anlagen können 30 Jahre und länger Strom produzieren
• Am Ende ihrer Laufzeit werden Windenergieanlagen abgebaut und teilweise in anderen 

Ländern wieder aufgebaut
• Aktuell sind ca. 85-90% der Anlagenteile recyclebar, diese Quote wird durch intensive 

Forschung laufend verbessert 
• Bei der Verwertung sind aktuell die Faserverbundstoffe (die übrigens auch in 

Flugzeugen, Booten, Autos, Rutschbahnen, usw. zur Anwendung kommen) die grösste 
Herausforderung. Hier wird ebenfalls intensiv geforscht. So hat der grosse Hersteller 
Vestas das Ziel, bis 2040 eine Recyclingquote von 100% zu erreichen.

• Übrigens: Auch das Fundament wird nach Ende der Lebensdauer vollständig entfernt!



Windenergie: Mythen und Fakten

Infraschall: Angstmacherei oder gesundheitliches Risiko? (1/2)

• Neben Schall gibt es den Infraschall, der so tief ist, dass das menschliche Ohr ihn nicht 
wahrnehmen kann

• Wir sind täglich Infraschall ausgesetzt (Auto, Geräte wie Kühlschränke, Klima- und 
Lüftungsanlagen, Züge aber auch natürliche Quellen wie Meeresrauschen, Bäche, 
Wind)

• Studien zeigen, dass Infraschall bei sehr hohen Pegeln gesundheitliche Auswirkungen 
haben kann

• Der Infraschall der von modernen Windrädern ausgeht, ist gemäss wissenschaftlich 
anerkannten Studien in einem Bereich, der unter der Wahrnehmungsschwelle liegt 
und nachweislich zu niedrig ist, um gesundheitliche Auswirkungen zu haben



Windenergie: Mythen und Fakten

Infraschall: Angstmacherei oder gesundheitliches Risiko? (2/2)

• Wichtig: oftmals greift hier der Nocebo-Effekt:
> Das negative „Gegenstück“ zum Placebeo-Effekt: durch negative Erwartungen treten 
Symptome auf, die keinen kausalen Zusammenhang mit der vermuteten 
Verursacherquelle haben (hierzu gibt es zahlreiche Studien)

• In Bezug auf Windenergieanlagen bedeutet dies, dass nicht der geringe Infraschall, 
sondern die Angst vor diesem Infraschall gesundheitliche Probleme auslösen kann



Windenergie: Mythen und Fakten

Flora und Fauna

• Extrem umfangreiche Prüfungen zu Themen wie Vögel, Fledermäuse, Wildtiere, 
Amphibien, Pflanzen, Quellen, usw. am geplanten Standort stellen sicher, dass ein 
Windparkprojekt ökologisch sinnvoll ist

• Einzelne Tiere können aufgrund der Anlage sterben (wie auch im Strassen- und 
Schienenverkehr, durch Umweltgifte, Hochspannungsleitungen, usw.)

• Umfangreiche Ausgleichsmassnahmen (Aufforstung, Biotope, Waldrandaufwertung, 
usw.) müssen eingeplant werden

• Es wird KEINE Genehmigung erteilt falls ein Standort die umweltrechtlichen Prüfungen 
nicht erfolgreich absolviert

• Wichtig: Klimaschutz ist auch Artenschutz!



Windenergie: Mythen und Fakten

Flächenbedarf
• Während der Bauphase: ca. 6000-9000m2 (je nach Anlagentyp)
• Während der Betriebsphase: ca. 2000m2
• Bestehendes Wegenetz kann oftmals genutzt werden. In der Regel werden keine 

neuen Strassen gebaut.
• Temporäre Massnahmen wie Verbreiterungen der Strassen sind während der 

Bauphase üblich und werden nach Beendigung dieser wieder rückgebaut.



Windenergie hat einen sehr geringen Flächenbedarf

https://www.praxis-agrar.de/service/infografiken/wie-viel-strom-kann-mit-erneuerbaren-energien-auf-einem-hektar-erzeugt-werden

Auf einer Fläche von einem ha 
können jährlich ca.
• 23.000 kWh Strom durch 

Biogasverstromung erzeugt 
werden

• 700.000 kWh Strom durch 
Solarenergie erzeugt 
werden

• 18.000.000 kWh Strom 
durch Windenergie erzeugt 
werden



Windenergie: Mythen und Fakten

Bodenverschmutzung / Microplastik

Aufgrund der Rotation der Flügel 
kombiniert mit Witterungseinflüssen 
kann es zu Abrieb an den Vorderkanten 
der Flügel kommen. Deshalb werden 
hocheffiziente Materialen verwendet, 
die den Abrieb auf ein Minimum 
reduzieren. Wichtig ist, dass man den 
entstandenen Abrieb ins Verhältnis setzt 
zu anderen Emittenten (Grafik Bsp. 
Deutschland mit über 31´000 
Windenergieanlagen)



Windenergie: Mythen und Fakten

Eisfall

• Bei Windenergieanlagen im Mittelland o.ä. Standorten kann sich i.d.R. während 
weniger Tage im Jahr Eis an den Flügeln bilden

• Eine spezielle Sensorik erkennt Eis und veranlasst, dass die Windenergieanlage 
umgehend gestoppt wird und die Rotoren in eine Position gebracht, die sicherstellt, 
dass der Eisfall kein Risiko darstellt

• Betrieb wird erst weitergeführt, sobald das Eis geschmolzen ist
• Während der Umweltverträglichkeitsprüfung gibt es detaillierte Prüfungen zu diesem 

Thema und es wird ein Eisfall-Gutachten erstellt, welches notwendiger Bestandteil für 
die Bewilligung ist



Planung, Information und 
Bürgerwindparkmodell



Planungsprozess und Kommunikation

1. 
Voruntersuchung

2. 
Landsicherung & 

Netz

3. 
Vorabklärung

4. 
Detailprüfung

5. 
Detailplanung

6.
Genehmigungen

7. 
Bau

1Informationsveranstaltungen

Abstimmung/Genehmigung

2

Abklärungen und 
erste Kontakte 

Gemeinde

Kontakte Grundeigen-
tümer und nähere 

Anwohner

Abschluss 
Machbar-
keitsstudie

Windmessung und 
UVB

Zufahrt & 
Netzan-

schlusspunkt
Nutzungsplan Windrad

Finanzierung WES IPO





Windenergie Schweiz AG und
Referenzen



Windenergie Schweiz AG

Schweizweit einzigartiger 
Erfahrungsschatz

Planung, Bau & Betrieb 
von Windparks

Europaweite Beratung von 
Windenergieprojekten

Unsere Experten sind seit 
über 25 Jahren erfolgreich 
in der Branche

Realisierung von über 480 
Windrädern

Verantwortung für Betrieb 
von über 2.000 Windrädern



Referenzen Projektrealisierung & Betrieb

Betriebsführung Windenergie
Land MW
Dänemark (Onshore & Offshore) 200
Deutschland (Onshore & Offshore) 600
Frankreich 80
Polen 100
Portugal 50
Italien 300
Schweden 200
Spanien 400
UK (Onshore & Offshore) 700
USA 1.400
gesamt 4.030

Projektrealisierung
Ort Σ WEA Jahr Ort Σ WEA Jahr
Norderland 11 1993 Emlichheim 21 2000
Emden 5 1993 Dargelütz 11 2006
Münstermann 1 1994 Treue Ost 4 2006
Janssen 1 1994 Treue 4 2007
Dammeyer 1 1994 Vents de Cernon (F) 7 2008
Naß 1 1994 Lehaucourt (F) 4 2008
Saathoff 1 1994 Cuxhaven 1 2008
Broeksmid 1 1994 Kergrist (F) 13 2009
Rothert 1 1994 Florinas (I) 10 2009
Habben 1 1994 Caulieres (F) 7 2010
Haar Energie 1 1994 Wielkopolska (Pl) 21 2010
Linnau 4 1994 Alpha Ventus (Offshore) 12 2010
Schwansener 2 1994 Barzowice (Pl) 7 2011
Tannen 1 1994 Wysoka (Pl) 19 2012
Hillerns 1 1994 Amrumbank (Offshore) 80 2012
Grauwall 8 1994 Denkendorf 5 2013
Bathow 1 1994 Kirchhain 5 2013
Schülp 10 1994 WindMW (Offshore) 80 13/14
Schipper 2 1995 Gerolsbach 3 2015
Enova 10 1996 Pollenfeld 2 2015
Emden TW1.5 1 1996 Kambacher Eck 4 2015
Marxen/Jepsen 1 1996 Kirchberg 8 2016
Utgast 41 1996 Walting 3 2016
Sustrum/Renkenberge 32 1997 Hohenthann 1 2017
Diemelsee 5 1998 Gadegast 8 2017
Lüdenscheid 1 1998 Linda 6 18/19
Bünde 1 1998 Buhlenberg 3 20/21
Donauwind & Linz 4 1998 gesamt 483



Kontaktdaten:

Windenergie Schweiz AG
Schiffländestr. 27 A

5000 Aarau
info@wes-ag.ch
www.wes-ag.ch

mailto:info@wes-ag.ch
mailto:info@wes-ag.ch
mailto:info@wes-ag.ch
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